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Theater AG „Vorhang Auf“ Peckelsheim
wandert zur Generalversammlung

Am Freitag, 30. September, ist die
Theater AG „Vorhang Auf“ zu ihrer
Generalversammlung gewandert
und hat die neue Theatersaison
festgelegt.
Das Publikum darf sich freuen auf
eine weitere Komödie in drei
Akten von Winnie Abel:
„Neurosige Zeiten“ spielt mit den
Grenzen zwischen „normal“ und
„verrückt“.

Es wäre verrückt, sich nicht darauf
zu freuen:
Premiere wird am Freitag,
24. März 2023, sein gefolgt von
zwei weiteren Aufführungen am
Samstag, 25., und Freitag,
31. März 2023, zum Vormerken.

Mehr wird heute noch nicht
verraten.



Wir in Borgentreich und Willebadessen – Nr. 10 – Woche 42 – www.wir-in-willebadessen-borgentreich.de2

„Was für ein Tag!“!

Neues der
Grundschule Peckelsheim

... war der diesjährige Ausruf der
Marathonläufer und Besucher der
Sankt -N iko laus-Grundschu le
Peckelsheim als sie am Abend
müde, aber glücklich aus dem Bus
stiegen.
Nach den vergangenen Corona-
Jahren war es endlich wieder
soweit und der Minimarathon in
Kassel fand unter den bekannten
Bedingungen statt.
Auch die Sankt-Nikolaus-
Grundschule Peckelsheim war in
diesem Jahr wieder mit
Meldungen am Start.
Eine Gruppe von 17 Läufern und

Läuferinnen machte sich mit ihren
Eltern und Geschwistern am 1.
Oktober auf den Weg nach Kassel.
Der erste Blick in das Auestadion,
in dem alles für den Lauf bereit
ist, entlockte so manchem
Teilnehmer und Besucher ein
überraschtes „OH!“. Die Musik
spielte laut zur Begrüßung, die
Videowand war bereit und die
ersten Sportler - Walker - waren
unterwegs. Schnell wurden noch
ein paar Fotos gemacht und dann
ging es auch schon los.
Pünktlich um 15.45 Uhr gingen
die Läufer aus Peckelsheim, die

zu den jüngsten Teilnehmern
zählten, gemeinsam mit 3.500
weiteren Läufer auf die 4,21 km
lange Strecke durch die Karlsaue
bis ins Auestadion. Besonders der
Integrationsgedanke - viele
Förderschulen nehmen mit ihren
Schülern*innen teil - macht
diesen Minimarathon zu einem
besonderen Erlebnis.
Beim Einlauf ins Auestadion
erwartete die Läufer eine
grandiose Zuschauerkulisse.
Getragen vom Jubel und
anfeuernden Zurufen der Eltern
und Zuschauer ging es auf die
letzte Runde durch das volle
Auestadion.
Erschöpft, aber glücklich
erreichten die Läufer*innen aus

Peckelsheim das Ziel, wo sie die
verdiente Medaille umgehängt
bekamen.
Nach einer kurzen Ver-
schnaufspause, in der Getränke
und Obst bereitstanden, waren
die Strapazen schnell vergessen.
Zufrieden und mit einem Lächeln
im Gesicht wurden die Läufer und
Läuferinnen von ihren Eltern auf
der Tribüne mit einem dicken
Sonderapplaus empfangen. „So
ein Ereignis ist unbeschreiblich
für die Läufer, aber auch für die
Zuschauer“, sind sich die
mitgereisten Eltern einig.
Zurück in der Schule wurden die
„Marathonis“ bejubelt und
erhielten ihre Urkunden mit ihren
Laufzeiten und Platzierungen.

Die Schüler*innen des dritten
Schuljahres von der Sankt
Nikolaus Grundschule beschäf-
tigen sich im Sachunterricht mit
dem Thema „Vom Korn zum Brot“
und stellten sich die Frage: „Wie
wird eigentlich aus einem Korn
ein Brot gebacken?
Um dies herauszufinden, haben
sie der Bäckerei Ernst in
Peckelsheim einen Besuch
abgestattet. Dort wurden sie vom
Senior- und Juniorchef in Empfang
genommen. Die beiden
Bäckermeister zeigten ihre
Maschinen zum Teig anrühren und
zum Brötchen formen, sowie den
großen Ofen zum Backen. Auch
das Kühlhaus mit seiner Minus
20 Grad kalten Kammer konnte

bestaunt werden.
Anschließend zeigten sie uns, wie
aus Teig leckere Brötchen oder
Croissants entstehen. Zum Schluss
konnten die neugierig gewor-
denen Schüler*innen viele Fragen
stellen. So haben die
Schüler*innen herausgefunden,
wie viele verschiedene Brötchen
und Brotsorten täglich gebacken
werden und dass das Mehl aus
der Mühle in Niesen kommt.
Bevor der Rückweg zur Schule
angetreten werden konnte,
hatte sich die Bäckerei noch
eine besondere Überraschung
für die Besucher überlegt. Es
gab leckere Muffins, die uns
den Weg zur Schule versüßt
haben.
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Scholand Hörakustik zu Gast in Kopenhagen
bei dem dänischen Hörgerätehersteller Oticon

Anzeige

Neben interessanten Vorträgen
zur Forschung, Entwicklung und
Fertigung von Hörsystemen
kam auch der kulturelle Aspekt
nicht zu kurz. So wurde bei einer
Stadtführung die dänische
Hauptstadt Kopenhagen
ausgiebig erkundet und auch
eine Besichtigung der
königlichen Oper war Teil des
abwechslungsreichen Pro-
gramms.
Der Schwerpunkt dieser mehr-
tägigen Tour war allerdings zum
einen die Besichtigung des
F o r s c h u n g s z e n t r u m s
„Eriksholm“, zum anderen eine
Führung durch das Oticon Werk.
Das seit 1978 existierende
Forschungszentrum in Eriksholm
ist ein unabhängiges Unter-
nehmen innerhalb von Oticon.
Wissenschaftler, Forscher und
Audiologen haben hier die
Chance, sich auf Projekte zu
konzentrieren, die für das
gesamte Unternehmen relevant
sind. Fast die Hälfte der 30
Festangestellten lehrt zusätz-
lich an Universitäten weltweit.
Zahlreiche wissenschaftliche
Erstveröffentlichungen in
angesehenen internationalen
Fachmagazinen belegen die
Expertise der Oticon-
Mitarbeiter.
Das übergeordnete Ziel aller ist
dabei die Weiterentwicklung
von Hörsystemen und Techno-
logien, um so die Vorteile für
Hörgeräte-Träger noch weiter
steigern zu können.
So ist es Oticon möglich,
audiologische Konzepte weiter-

zuentwickeln und sie in
Hörlösungen einzusetzen, die
Menschen mit Hörverlust
befähigen, wieder frei zu
kommunizieren, natürlich zu
interagieren und aktiv am Leben
teilzunehmen.
Oticon designt und entwickelt seit
114 Jahren Hörsysteme für
Erwachsene und Kinder, deren
Gehör geschädigt ist.
Als ehemaliger
Nähmaschinenproduzent war der
damalige Schwerpunkt des
Unternehmens anders gewichtet

schaftlern, Entwicklern und
Hörakustikern werden die
Oticon Hörsysteme konti-
nuierlich weiterentwickelt,
um passende Lösungen für
ihre Kunden zu finden und das
Hörerlebnis der Nutzer zu
verbessern.
Auch Scholand Hörakustik bietet
Oticon Hörsysteme an.
Vereinbaren Sie gerne einen
Termin zur Erstellung eines
Hörprofils und zum
anschließenden unverbindlichen
Probetragen von Hörsystemen.

- an die Produktion von
Hörgeräten war nicht zu denken.
Erst als Firmenbesitzer Hans
Demant einen elektronischen
Hörverstärker sah, den er
nachbaute, um seiner
hörgeschädigten Frau Camilla zu
helfen, begann die Mission von
Oticon.
Als einziger Hörgeräte-
hersteller der Welt verfügt
Oticon heutzutage in Eriksholm
bei Kopenhagen über ein
eigenes Forschungszentrum. Im
Dialog mit Nutzern, Wissen-

Eine interessante Führung durch das Oticon-Werk inEine interessante Führung durch das Oticon-Werk inEine interessante Führung durch das Oticon-Werk inEine interessante Führung durch das Oticon-Werk inEine interessante Führung durch das Oticon-Werk in
Kopenhagen war eine der Höhepunkte der FortbildungKopenhagen war eine der Höhepunkte der FortbildungKopenhagen war eine der Höhepunkte der FortbildungKopenhagen war eine der Höhepunkte der FortbildungKopenhagen war eine der Höhepunkte der Fortbildung
für die Mitarbeiter von Scholand Hörakustik.für die Mitarbeiter von Scholand Hörakustik.für die Mitarbeiter von Scholand Hörakustik.für die Mitarbeiter von Scholand Hörakustik.für die Mitarbeiter von Scholand Hörakustik.
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„Kraftquelle der Gemeinschaft“
Bischofsmesse ist Höhepunkt des 300-jährigen Kirchweihjahres in Willebadessen.
Nach dem Gottesdienst ging es zum Abschluss in den Pfarrgarten.

(bb). Seit April wurde in Willebad-
essen mit verschiedensten
größeren und kleineren
Veranstaltungen das 300-jährige
Kirchweihfest der Pfarrkirche St.
Vitus gefeiert. Ein festliches
Hochamt mit Weihbischof Josef
Holtkotte (59) und ein sich daran
anschließendes buntes Familien-
fest im Pfarrgarten bildeten jetzt
den Höhepunkt und Abschluss der
Jubiläumsfeierlichkeiten.
Weihbischof Holtkotte nannte die
„wunderbare Kirche in Wille-
badessen eine Kraftquelle der
Gemeinschaft“. Gleichzeitig sei
das Jubiläum auch eine
Kraftquelle für Veränderungen, da
sich Kirche immer wieder
Veränderungen unterziehen
müsse. „Kirche will Weg und
Bewegung sein, denn wir
brauchen eine lernende Kirche,
die sich auch verändern will“,
sagte Holtkotte in seiner Fest-

predigt. Gerade so ein 300-
jähriges Jubiläum sei eine gute
Gelegenheit, aus der
Verantwortung für die Zukunft in
die Vergangenheit zu blicken,
betonte der Paderborner
Weihbischof. Trotz der Skandale
und Vorwürfe gegen die Kirche,
halte die Gemeinde zusammen
und blicke positiv in die Zukunft.
„Den Veranstaltern des
Jubiläumsjahres spreche ich
meinen großen Respekt aus“,
bedankte sich Holtkotte.
Der Landtagsabgeordnete
Matthias Goeken als Schirmherr
des Jubiläums hob in seiner
Festrede hervor, dass es wichtig
sei, gerade vor Ort auch den Dialog
mit anderen Religionen und
Konfessionen zu pflegen. „Hier in
Willebadessen gibt es eine große
freikirchliche Gemeinschaft, mit
der ein guter Austausch gepflegt
wird“, hielt Goeken fest. Mit dem

Jubiläum sei es gelungen, Kirche
in Willebadessen in besonderer
Weise sichtbar werden zu lassen.
Bürgermeister Norbert Hofnagel
hob die gelebte Gemeinschaft der
katholischen Pfarrgemeinde
hervor. „Es finden Begegnung und

Weihbischof Josef Holtkotte hält die Festpredigt.Weihbischof Josef Holtkotte hält die Festpredigt.Weihbischof Josef Holtkotte hält die Festpredigt.Weihbischof Josef Holtkotte hält die Festpredigt.Weihbischof Josef Holtkotte hält die Festpredigt.

Der Frauenchor St. Vitus singt im Altarraum und der Männerchor St. JosefDer Frauenchor St. Vitus singt im Altarraum und der Männerchor St. JosefDer Frauenchor St. Vitus singt im Altarraum und der Männerchor St. JosefDer Frauenchor St. Vitus singt im Altarraum und der Männerchor St. JosefDer Frauenchor St. Vitus singt im Altarraum und der Männerchor St. Josef
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Austausch in einem opti-
mistischen Geist statt.“
Kirchenvorstand Wolfgang Reifer
dankte allen Beteiligten, die sich
in das Jubiläum eingebracht
hätten, denn so eine Aufgabe ließe
sich nur im Team bewerkstelligen.

Der Helmeraner Künstler Raphael Strauch präsentiert Arbeiten ausDer Helmeraner Künstler Raphael Strauch präsentiert Arbeiten ausDer Helmeraner Künstler Raphael Strauch präsentiert Arbeiten ausDer Helmeraner Künstler Raphael Strauch präsentiert Arbeiten ausDer Helmeraner Künstler Raphael Strauch präsentiert Arbeiten aus
seinem Atelier. Hier mit einer Büste des Nörder Barockbaumeisterseinem Atelier. Hier mit einer Büste des Nörder Barockbaumeisterseinem Atelier. Hier mit einer Büste des Nörder Barockbaumeisterseinem Atelier. Hier mit einer Büste des Nörder Barockbaumeisterseinem Atelier. Hier mit einer Büste des Nörder Barockbaumeister
Johann Conrad Schlaun.Johann Conrad Schlaun.Johann Conrad Schlaun.Johann Conrad Schlaun.Johann Conrad Schlaun.

Fröhliche Stimmung beim Jubiläumspfarrfest.Fröhliche Stimmung beim Jubiläumspfarrfest.Fröhliche Stimmung beim Jubiläumspfarrfest.Fröhliche Stimmung beim Jubiläumspfarrfest.Fröhliche Stimmung beim Jubiläumspfarrfest.



Wir in Borgentreich und Willebadessen – Nr. 10 – Woche 42 – www.wir-in-willebadessen-borgentreich.de 5

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Die Zelebranten des Jubiläumshochamts.Die Zelebranten des Jubiläumshochamts.Die Zelebranten des Jubiläumshochamts.Die Zelebranten des Jubiläumshochamts.Die Zelebranten des Jubiläumshochamts.

Im September 1722 war die
umfassende Erneuerung der um
1150 errichteten Willebadessener
Klosterkirche vollendet worden.
Am 18. Oktober 1722 fand die
Weihe durch den damaligen
Fürstbischof statt. Der
Vorgängerbau war so baufällig
gewesen, dass große Teile
abgerissen werden mussten. Im

barocken Stil wurde die Kirche
neu aufgebaut, so wie sie sich bis
heute den 1.300 Gemeinde-
mitgliedern präsentiert. Eine
Ausstellung hatte Pfarrer Bernd
Götze zum Gemeindefest
zusammengestellt. Sie schilderte
die Historie von St. Vitus und
zeigte unter anderem Exponate
aus der Zeit des Barocks.

Gründung einer
weiteren Selbsthilfegruppe
Depressionen
Depressionen gehören zu den
häufigsten psychischen
Erkrankungen. Die Symptome
reichen von Antriebslosigkeit,
Schlafstörungen bis hin zu Freude-
und Interessenverlust sowie
Ängsten. Die in ihrer Schwere oft
unterschätzte Erkrankung muss in
der Regel durch Ärzte
beziehungsweise Therapeuten
behandelt werden.
Neben einer professionellen
Begleitung kann auch eine
Selbsthilfegruppe für Betroffene
hilfreich sein. Ziel ist der
gegenseitige Austausch, die
Akzeptanz der Erkrankung, aber
auch wieder nach vorne zu
schauen und Mut zu fassen. Wie
gehe ich mit der Erkrankung um?
Welche Ressourcen habe ich?
Welche Hilfen gibt es? Wichtig ist,
dass man nicht alleine ist mit der
Situation - das bringt oft schon
Entlastung und vieles erscheint
leichter. Darüber hinaus bietet

eine Selbsthilfegruppe auch die
Chance, gemeinsam aktiv zu sein.
In Höxter wird eine neue
Selbsthilfegruppe zum Thema
Depressionen gegründet. Das
erste Treffen findet am
Donnerstag, den 27. Oktober, in
der Zeit von 17.30 bis 19.30 Uhr
in den Räumen des
PARITÄTSCHEN, Möllingerstraße
5, 37671 Höxter, statt.
Interessierte sind eingeladen, sich
zu melden. Das Selbsthilfe-Büro
des Paritätischen Wohlfahrts-
verbandes unterstützt die
Gründung dieser Gruppe und steht
für Rückfragen und Anmeldung
unter 05271 69 41 045 oder auch
per E-Mail
selbsthilfe-hoexter@
paritaet-nrw.org
zur Verfügung.
Weitere Informationen über
Selbsthilfe im Kreis Höxter sind
unter www.selbsthilfe-hoexter.de
zu finden.

Bestattungen Genau
Heckerweg 6
34439 Peckelsheim

� 0 56 44 / 86 40
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Virtuelle Reise durch die Orgelbaukunst
Die Modernisierung des Orgelmuseums ist abgeschlossen.
Insgesamt wurden 300.000 Euro investiert

BorgentreichBorgentreichBorgentreichBorgentreichBorgentreich (bb). Eine Drohne
fliegt um den Desenburg und
durch die Börde nach
Borgentreich, direkt auf den
Kirchturm von St. Johannes
Baptist zu. Fliegt am Turm herab
und in Kirche hinein. Fliegt einmal
durch die Kirche und dann hinauf
zur Orgelbühne. Dort legt
Dekanatskirchenmusiker Jörg
Kraemer die Hände auf den
Spieltisch und lässt Westfalens
größte Barockorgel erklingen, die
zugleich den Angaben zufolge die
weltweit größte historische
Springladenorgel ist. „Die
Borgentreicher Barockorgel ist
eine der bedeutendsten Denk-
malorgeln Europas - und sie ist
auch der Grund, weshalb es hier
in Borgentreich seit 1980 das
Orgelmuseum gibt“, betont
Kraemer. Seinerzeit war
Borgentreich das einzige
Orgelmuseum Deutschlands.
Seither hat sich viel verändert in
der Museumslandschaft. Und auch
für das Orgelmuseum in
Borgentreich war eine
Modernisierung zwingend
erforderlich. Zwei Jahre lang ist
das Orgelmuseum mit Förder-
mitteln des Landes NRW saniert
und die Dauerausstellung einer
Modernisierung unterzogen
worden. Jetzt ist die
Neuaufstellung des Museums
abgeschlossen. Insgesamt wurden
knapp 300.000 Euro investiert.
60.000 Euro betrug der
Eigenanteil der Orgelstadt. „Der
Beschluss für den städtischen
Eigenanteil ist einstimmig
gefallen. Und mit Förderung durch

das Landesprogramm Heimat-
Zeugnis haben wir die einmalige
Chance erhalten, das
namensgebende Museum unserer
Orgelstadt für Zukunft fit zu
machen“, sagte Bürgermeister
Nicolas Aisch. 130.000 Euro sind
in die Modernisierung der
Ausstellung geflossen. Für
170.000 Euro ist das Gebäude
saniert worden. Das Orgelmuseum
befindet sich im historischen
Borgentreicher Rathaus.
Die Exponate der Dauer-
ausstellung sind alle geblieben,
aber es gibt jetzt viel Multimedia.
Im Obergeschoss ist ein Filmraum
mit einem großen Monitor
eingerichtet worden. Hier wird der
eingangs beschriebene Film
gezeigt. Der Kölner Filmemacher
Krischan Rudolph setzt hier
kunstvoll die Barockorgel aus der
gegenüberliegenden Kirche in
Szene. „Da unser wichtigstes
Exponat ja außerhalb des
Museums steht, war es ein
zentrales Anliegen, die
Barockorgel hierher ins Museum
zu holen und virtuell erlebbar zu
machen. Denn nicht immer besteht
die Möglichkeit, dass der
Museumsbesuch auch mit einem
Kirchenbesuch verbunden werden
kann.“
Die bestehende Dauerausstellung
ist zwar nicht verändert worden,
aber sie wurde um ein Exponat
ergänzt. Besser sollte man von
einem Feature sprechen, denn es
handelt sich um eine
hochmoderne Ergänzung. Das
Orgelmuseum wurde neu mit einer
virtuellen Orgel ausgestattet.

„Auf diesem Instrument sind 26
verschiedene berühmte
Denkmalorgeln abrufbar, wodurch
eine virtuelle Reise durch die
Orgelgeschichte Europas
darstellbar ist“, erläutert
Kirchenmusiker Kraemer. Die
virtuelle Orgel basiert auf der
„Hauptwerk“-Software der
amerikanischen Firma Milan
Digital Audio. „Die Software
basiert auf fotorealistischen
Samples, die nicht nur die Pfeifen
originalgetreu wiedergeben,
sondern auch den Raumklang der
Kirche wiedergeben, wo die
jeweilige Orgel ihren Standort
hat“, erklärt Kraemer. Besucher,
die wissen, wie man eine Orgel
spielt, dürfen das Instrument
gerne ausprobieren.
Im September 1980 war im
ehemaligen Rathaus der Stadt
Borgentreich das erste
Orgelmuseum in Deutschland

eröffnet worden. Fast hätte das
klassizistische Gebäude von 1850
nach der Kommunalreform in den
siebziger Jahren des letzten
Jahrhunderts einer Straßen-
begradigung weichen müssen,
doch besonnene Bürger, die
Denkmalschutzbehörde mit ihrem
Veto sowie der Gedanke ein
Museum einzurichten, retteten
das alte Gemäuer.
Auslöser für die Idee eines
Museums über die Pfeifenorgel
war die Existenz einer der
wichtigsten historischen Orgeln
Europas in der dem Museum
gegenüberliegenden Pfarrkirche
St. Johannes Baptist. Nicht die
Sammlung verschiedener
Instrumente, sondern die
Veranschaulichung der
Funktionsweise einer Orgel, ihres
Klangaufbaus, der ge-
schichtlichen Entwicklung und
ihrer handwerklichen Herstellung

Per Knopfdruck oder per Mausklick auf einen separaten BildschirmPer Knopfdruck oder per Mausklick auf einen separaten BildschirmPer Knopfdruck oder per Mausklick auf einen separaten BildschirmPer Knopfdruck oder per Mausklick auf einen separaten BildschirmPer Knopfdruck oder per Mausklick auf einen separaten Bildschirm
können die Klänge der virtuellen Orgel abgerufen werden.können die Klänge der virtuellen Orgel abgerufen werden.können die Klänge der virtuellen Orgel abgerufen werden.können die Klänge der virtuellen Orgel abgerufen werden.können die Klänge der virtuellen Orgel abgerufen werden.

Bürgermeister Nicolas Aisch und Museumsleiter Jörg Kraemer stellenBürgermeister Nicolas Aisch und Museumsleiter Jörg Kraemer stellenBürgermeister Nicolas Aisch und Museumsleiter Jörg Kraemer stellenBürgermeister Nicolas Aisch und Museumsleiter Jörg Kraemer stellenBürgermeister Nicolas Aisch und Museumsleiter Jörg Kraemer stellen
die neue virtuelle Orgel vor.die neue virtuelle Orgel vor.die neue virtuelle Orgel vor.die neue virtuelle Orgel vor.die neue virtuelle Orgel vor.

Im neugestalteten so genannten Raum 7 wurde eine Hörstation mitIm neugestalteten so genannten Raum 7 wurde eine Hörstation mitIm neugestalteten so genannten Raum 7 wurde eine Hörstation mitIm neugestalteten so genannten Raum 7 wurde eine Hörstation mitIm neugestalteten so genannten Raum 7 wurde eine Hörstation mit
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Im Orgelmuseum in Borgentreich wird die Orgelbaukunst dargestellt.Im Orgelmuseum in Borgentreich wird die Orgelbaukunst dargestellt.Im Orgelmuseum in Borgentreich wird die Orgelbaukunst dargestellt.Im Orgelmuseum in Borgentreich wird die Orgelbaukunst dargestellt.Im Orgelmuseum in Borgentreich wird die Orgelbaukunst dargestellt.
Anfassen ist bei den meisten Exponaten erlaubt.Anfassen ist bei den meisten Exponaten erlaubt.Anfassen ist bei den meisten Exponaten erlaubt.Anfassen ist bei den meisten Exponaten erlaubt.Anfassen ist bei den meisten Exponaten erlaubt.

Dort können über Kopfhörer auch wichtige Orgelwerke großerDort können über Kopfhörer auch wichtige Orgelwerke großerDort können über Kopfhörer auch wichtige Orgelwerke großerDort können über Kopfhörer auch wichtige Orgelwerke großerDort können über Kopfhörer auch wichtige Orgelwerke großer
Komponisten angehört werden.Komponisten angehört werden.Komponisten angehört werden.Komponisten angehört werden.Komponisten angehört werden.

anhand eines didaktischen
Konzepts stand im Zentrum der
damaligen Planungen. Im Laufe
der Jahre wurde eine Sammlung
zusammengetragen, welche

neben Ankäufen historischer
Exponate, Leihgaben oder
Geschenken verschiedener
Orgelbauer und Kirchen-
gemeinden auch eigens für die

Ausstellung hergestellte
Funktionsmodelle enthält, die
vom Besucher selbst zu bedienen
sind. Damit war der Grundstein
für einen wesentlichen Aspekt

seiner Attraktivität gelegt: es
entwickelte sich ein technisches
Museum zum Anfassen, das nun
auch fit ist für das 21.
Jahrhundert.

Kyffhäuser feiern 150-Jähriges in Bochum

Die Kyffhäuserkameradschaften
Borgholz und Bühne folgten der
Einladung der Kyffhäuser
Spor tschützenkameradschaf t
Bochum-Werne. Die KSK Bochum
- Werne hatte zur Jubiläumsfeier,
zum 150. Geburtstag, eingeladen.
Mit jeweils einer starken
Abordnung fuhren die Borgholzer
und Bühner Kyffhäuser Ka-
meradschaften ins Ruhrgebiet und
wurden in dem vereinseigenen
Unterkünften der KSK Bochum-
Werne empfangen. Hier wurden
Abordnungen von der
Vorsitzenden Gabriele Rüppel und
der stellvertretenden Vorsit-
zenden Tina Rohr begrüßt. Im

Anschluss wurde gemeinsam mit
dem Vorsitzenden des
Landessverband Westfalen-Lippe
e.V. Peter Cramer, der Abordnung
des Knappenvereins „Glück-Auf“
Bochum Werne 1884 und anderen
Kyffhäuservereinen mit ihren
Vereinsfahnen am benachbarten
Ehrenmal ein Blumengestell

Bühner Kyffhäuser mit Fahne links, Kyffhäuser Borgholz mit Fahne rechts, siebte von links Tina Rohr, stellv.Bühner Kyffhäuser mit Fahne links, Kyffhäuser Borgholz mit Fahne rechts, siebte von links Tina Rohr, stellv.Bühner Kyffhäuser mit Fahne links, Kyffhäuser Borgholz mit Fahne rechts, siebte von links Tina Rohr, stellv.Bühner Kyffhäuser mit Fahne links, Kyffhäuser Borgholz mit Fahne rechts, siebte von links Tina Rohr, stellv.Bühner Kyffhäuser mit Fahne links, Kyffhäuser Borgholz mit Fahne rechts, siebte von links Tina Rohr, stellv.
Vorsitzende, achte von links Gabriele Rüppel, Vorsitzende KSK Bochum-WerneVorsitzende, achte von links Gabriele Rüppel, Vorsitzende KSK Bochum-WerneVorsitzende, achte von links Gabriele Rüppel, Vorsitzende KSK Bochum-WerneVorsitzende, achte von links Gabriele Rüppel, Vorsitzende KSK Bochum-WerneVorsitzende, achte von links Gabriele Rüppel, Vorsitzende KSK Bochum-Werne

niedergelegt. In seiner Ansprache
wies der 2. Vorsitzende der
Kyffhäuser Borgholz und 1.
Stellvertretende Bürgermeister
der Stadt Borgentreich Franz-
Josef Wegener auf die
Entstehungsgeschichte der
Kyffhäuser und aktuelle Weltlage
hin und überbrachte die besten

Grüße der Orgelstadt
Borgentreich. Jürgen Gratkowski,
Mitglied der Kyffhäuser Borgholz,
spielte auf seiner Trompete am
Ehrenmal während des Festaktes
„Ich hat einen Kameraden“. Hier
ist alles ein wenig anders als bei
uns war die einhellige Meinung
der Kameraden aus dem
Stadtgebiet Borgentreich. Aber
rundherum ein gelungener Tag.
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Bestattungen Hille
in Willebadessen

Wir sind für Sie da

Rochusstraße 9
34439 Willebadessen

Tel: 
Mobil:

+49 (5646) 82 46
+49 (171) 50 38 195

kommen Sie in allen Fragen
die Sie bewegen, vertrauensvoll auf uns zu.

Gedenken und pflanzen
Im November das Grab auf den Frühling vorbereiten

aber an beiden Daten besucht.
Wurde früher vornehmlich Gebäck
auf die Gräber gelegt, werden
heute in erster Linie Kerzen und
Grablichter aufgestellt - ein
schöner Brauch in der dunklen
Jahreszeit. Der nächste
Gedenktag ist der Volkstrauertag.
Er findet stets am zweitletzten
Sonntag vor dem 1. Advent statt:
In 2022 ist das der 13. November.
An diesem Tag wird vornehmlich
den Opfern von Krieg,
Gewaltherrschaft und Terrorismus
gedacht, viele Angehörige nehmen
ihn darüber hinaus zum Anlass,
sich an ihre verstorbenen
Familienmitglieder zu erinnern.
Am letzten Sonntag vor dem 1.
Advent, in diesem Jahr am 20.
November, begehen die Gläubigen
der Evangelischen Kirche den
Totensonntag, auch
Ewigkeitssonntag genannt.
Diesen Gedenktag initiierte König
Friedrich Wilhelm III. von Preußen
im Jahr 1816. Zu den Bräuchen an
diesem Tag gehört das Verlesen
der Namen der Verstorbenen des
vergangenen Kirchenjahrs im
Rahmen eines besonderen
Gottesdienstes.
Blumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzen
Alle Gedenktage bieten eine
besondere Möglichkeit, uns an
Verstorbene zu erinnern. Vor
diesem Hintergrund richten viele
Angehörige die Gräber von
Familienmitgliedern und Freunden
liebevoll her, schmücken sie mit
Gestecken oder bringen einen
Blumenstrauß auf den Friedhof.
Häufig werden die Besuche im
November auch dazu genutzt, um
die Grabfläche auf den

kommenden Winter
vorzubereiten. Die saisonale
Bepflanzung mit Einjährigen ist
nun welk und kann dem
winterlichen Schmuck Platz
machen. Gräber, die mit
Bodendeckern, Gräsern und
Stauden bepflanzt sind, brauchen
deutlich weniger Aufmerksamkeit
- Verblühtes kann durchaus bis
ins neue Jahr stehen bleiben und
den Winter über kunstvolle
Akzente setzen. Wer möchte,
nutzt die Gedenktage zudem, um
den Grundstein für einen
blühenden Frühling zu legen. Im
November ist die ideale Pflanzzeit
von Blumenzwiebeln wie Tulpen,
Narzissen und Krokussen. Die
unkomplizierten Gewächse sind
ideal für die Grabgestaltung: Sie
werden ganz einfach zwischen die
anderen Pflanzen in den Boden
gesetzt und benötigen
anschließend keine weitere
Pflege. Sie wurzeln ein und
treiben im Frühjahr eindrucksvoll
aus. Gedüngt oder gegossen
werden muss nicht. Viele der
Zwiebelpflanzen verwildern
zudem wunderschön, kommen
Jahr für Jahr wieder und bilden
mit der Zeit eine dichte
Blütendecke. Weitere Informa-
tionen und eine breite Auswahl
an Blumenzwiebeln und Knollen
für den Frühling gibt es auf
http://www.fluwel.de/. fluwel.de

Verstorbene Familienmitglieder
und Freunde vergisst man nie! Sie
sind immer bei uns und zaubern
uns beim Erinnern ein Lächeln ins
Gesicht. Sind wir traurig wegen
des Verlusts, suchen wir Trost in
schönen Momenten und holen
alte Fotos hervor. Diese
Augenblicke kommen
unterschiedlich häufig vor, doch
sie sind Teil unseres Lebens. Vor
allem im November, während der
bekanntesten Totengedenktage,
erinnern wir uns in besonderem

Maß an Verstorbene.
Gedenktage in der dunklenGedenktage in der dunklenGedenktage in der dunklenGedenktage in der dunklenGedenktage in der dunklen
JahreszeitJahreszeitJahreszeitJahreszeitJahreszeit
Los geht es gleich Anfang
November mit Allerheiligen und
Allerseelen. Diese beiden
Gedenktage werden von der
Römisch-katholischen Kirche
bereits seit dem 4. und 10.
Jahrhundert begangen. Wird am
1. November in erster Linie den
Heiligen gedacht, ist der 2. der
Tag aller Verstorbenen. Die
Friedhöfe besuchen die Menschen

Tulpen s ind idea l  für  d ieTu lpen s ind idea l  für  d ieTu lpen s ind idea l  für  d ieTu lpen s ind idea l  für  d ieTu lpen s ind idea l  für  d ie
Grabgestaltung: Sie werden jetztGrabgestaltung: Sie werden jetztGrabgestaltung: Sie werden jetztGrabgestaltung: Sie werden jetztGrabgestaltung: Sie werden jetzt
in den Boden gesetzt, benötigenin den Boden gesetzt, benötigenin den Boden gesetzt, benötigenin den Boden gesetzt, benötigenin den Boden gesetzt, benötigen
keine weitere Pflege, wurzelnkeine weitere Pflege, wurzelnkeine weitere Pflege, wurzelnkeine weitere Pflege, wurzelnkeine weitere Pflege, wurzeln
während des Winters ein undwährend des Winters ein undwährend des Winters ein undwährend des Winters ein undwährend des Winters ein und
treiben im Frühjahr eindrucksvolltreiben im Frühjahr eindrucksvolltreiben im Frühjahr eindrucksvolltreiben im Frühjahr eindrucksvolltreiben im Frühjahr eindrucksvoll
aus. Foto: fluwel.de.aus. Foto: fluwel.de.aus. Foto: fluwel.de.aus. Foto: fluwel.de.aus. Foto: fluwel.de.
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Eine echte Alternative
Wer eine echte Alternative zu
einem Friedhof sucht und dem ein
Begräbniswald zu unpersönlich
ist, ist in Beverungen genau
richtig.
Auf dem ehemaligen
evangelischen Friedhof des
Beverunger Ortsteils Amelunxen
hat Kathrin Frischemeyer von der
Firma Campo Santo GmbH aus
Beverungen eine neue
Friedhofskultur geschaffen und
2012 den Ruhepark Zweilinden
begründet.
Der Ruhepark Zweilinden wird
seinem Namen mehr als gerecht.
Schon von weitem sind zwei
große, imposante Linden
erkennbar, die ein Sandsteinkreuz
umrahmen. Die Wege verlaufen
konzentrisch um die Linden herum
und führen die Besucher in aus
schwingenden Linien zu den
eigentlichen Grabstellen. Die
gepflasterten Wege und viele
Lichtelemente ermöglichen
Barrierefreiheit und einen
ungehinderten Besuch; auch zur
dunklen Jahreszeit. Viele
Sitzmöglichkeiten unterstreichen
den Parkcharakter und bieten eine
Aufenthaltsqualität.
„Mit meinem Konzept für den
Ruhepark möchte ich in erster
Linie den Menschen gerecht
werden, die sich weder mit einem
herkömmlichen Friedhof noch
einem Begräbniswald anfreunden
können“ , erklärt die
Geschäftsführerin Kathrin
Frischemeyer. „Unser Ziel ist es,
viele verschiedene Möglichkeiten
der Beisetzung zu schaffen, von
der anonymen Wurzelbestattung,
wie man sie von den

Begräbniswäldern kennt, über
Urneneinzel- und Doppelgräber
bis hin zu den Erdbestattungen,
aber eben kombiniert mit den
Vorteilen von beiden. Die Firma
Campo Santo GmbH ist für die
komplette Gestaltung der Anlage
und Bepflanzung der Gräber
verantwortlich. So brauchen sich
Angehörige nicht mehr um die
Grabpflege und -bepflanzung zu
kümmern und finden immer ein
gepflegtes Grab vor, das auch im
Winter oder bei schlechtem
Wetter problemlos zu erreichen
ist. Zudem kann man bei uns im
Vorfeld die Grabstelle
reservieren. Wir bieten auch den
Service rund um ein Begräbnis an.
Von der Auswahl des Sarges über
die individuelle Gestaltung der
Trauerfeier, bei der Suche nach
Trauerrednern, Geistlichen,
Bestattern oder bei der
Musikauswahl bis hin zur
Grabpflege. Ganz nach Belieben.
Eine Regelung zu Lebzeiten bietet
den Menschen eine nicht zu
unterschätzende Sicherheit.“ Die
Campo Santo GmbH ist Mitglied
bei der Deutschen
Bestattungsvorsorge Treuhand
AG. Dort werden Vorsorgegelder
sicher angelegt.
Der Friedhof ist offen für alle
Konfessionen und
Bestattungsinstitute.
Ein zentrales Element des
Ruheparks ist das Kolumbarium,
die Urnenwand. Die zwei
Urnenwände in ihrem strahlenden
Weiß und die mattierten
Glasplatten unterstreichen den
klaren Charakter des Friedhofs.
„Mir ist es besonders wichtig, dass
alle Gräber einheitlich gestaltet
sind, damit eine klare Struktur zu
erkennen bleibt“ so Frischemeyer.
Erweitert wird das Angebot noch
durch diverse Möglichkeiten des
Gedenkens, zum Beispiel das
Aufstellen von Grabmalen von
anderen Friedhöfen oder dem
Erinnerungspavillon.
Für die Kleinsten unter uns ist
das Sternenkinderfeld eine
geeignete Möglichkeit für
verwaiste Eltern, die ihre
Sternenkinder in einer
Einzelbeisetzung bestatten
möchten.
Eine große Engelflügelskulptur
wacht über die Grabstellen der

Bänke bieten Orte zum Inne haltenBänke bieten Orte zum Inne haltenBänke bieten Orte zum Inne haltenBänke bieten Orte zum Inne haltenBänke bieten Orte zum Inne halten
und zum Abschied nehmen.und zum Abschied nehmen.und zum Abschied nehmen.und zum Abschied nehmen.und zum Abschied nehmen.

Der Ruhepark Zweilinden wirdDer Ruhepark Zweilinden wirdDer Ruhepark Zweilinden wirdDer Ruhepark Zweilinden wirdDer Ruhepark Zweilinden wird
seinem Namen mehr als gerecht.seinem Namen mehr als gerecht.seinem Namen mehr als gerecht.seinem Namen mehr als gerecht.seinem Namen mehr als gerecht.
Schon von weitem sind zwei große,Schon von weitem sind zwei große,Schon von weitem sind zwei große,Schon von weitem sind zwei große,Schon von weitem sind zwei große,
imposante Linden erkennbar, dieimposante Linden erkennbar, dieimposante Linden erkennbar, dieimposante Linden erkennbar, dieimposante Linden erkennbar, die
ein Sandsteinkreuz umrahmen.ein Sandsteinkreuz umrahmen.ein Sandsteinkreuz umrahmen.ein Sandsteinkreuz umrahmen.ein Sandsteinkreuz umrahmen.

Jüngsten.
Jeder ist eingeladen, den Friedhof
zu besuchen und die einzigartige
Atmosphäre auf einer der

zahlreichen Sitzgelegenheiten zu
genießen.
Besichtigungen des Friedhofes
sind jederzeit möglich. Gerne
erläutert Ihnen Kathrin
Frischemeyer das Konzept und die
Möglichkeiten einer Nutzung. Sie
steht Ihnen für alle Fragen und
eine Führung, ob einzeln oder als
Gruppe zur Verfügung.
Für nähere Informationen können
Sie sich ferner unter
www.Ruhepark-Zweilinden.de
informieren.
Telefonnummer
Kathrin Frischemeyer 05273-6799
oder 0151-54459301
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Atemwegserkrankungen jetzt vorbeugen
Der Schutz gegen vermeidbare Infektionen ist so wichtig wie nie

So kann Keuchhusten bei älteren
Erwachsenen häufiger zu
Komplikationen wie Leisten- und
Rippenbrüchen sowie Inkontinenz
führen. Eine Therapie der
Erkrankung mit Antibiotika kann
den Krankheitsverlauf nur dann
positiv beeinflussen, wenn man
mit der Medikamenteneinnahme
spätestens zwei Wochen nach
Beginn der stakkatoartigen
Hustenattacken beginnt.
Besonders älteren Personen wird
daher dazu geraten, sich impfen
zu lassen. Unter www.impfen.de
steht ebenso ein Impfkalender für
Kinder und Erwachsene zur
Verfügung.

(djd)

Beim Thema Impfung denkt heute
jeder zuerst an Corona, denn die
neu entwickelten Impfstoffe
machen endlich wieder Hoffnung
auf ein normales Leben ohne
drohende Infektionsgefahr. Doch
Covid-19 ist nicht die einzige
Atemwegserkrankung: Andere
virale oder bakterielle Infektionen
wie Keuchhusten können durch
die Gefahr von Komplikationen
ebenfalls zu schweren Verläufen
führen. Lebensgefahr besteht vor
allem dann, wenn sie gehäuft
zusammen auftreten. Denn durch
Mehrfachinfektionen wird das
Immunsystem stark geschwächt,
Komplikationen werden
begünstigt und können die
Atemwege noch angreifbarer für
weitere Erreger machen.
Keuchhustenschutz hält nichtKeuchhustenschutz hält nichtKeuchhustenschutz hält nichtKeuchhustenschutz hält nichtKeuchhustenschutz hält nicht
lebenslanglebenslanglebenslanglebenslanglebenslang
Der Keuchhusten-Erreger
Bordetella pertussis ist
hochinfektiös: Ein Infizierter
steckt in der Regel statistisch
fünf weitere Menschen an. Kinder
werden meist schon im
Säuglingsalter im Rahmen der
Grundimmunisierung geimpft.
Dieser Schutz hält jedoch nicht
lebenslang vor - ebenso wenig
wie der durch eine frühere
Erkrankung an Keuchhusten. Die
Ständige Impfkommission
(STIKO) empfiehlt deshalb, dass
alle Erwachsenen die nächste
fällige Auffrischungsimpfung
gegen Tetanus und Diphtherie
einmalig in Kombination mit
einer Keuchhustenimpfung
erhalten. Für Kontaktpersonen
von Säuglingen wie Großeltern,
Freunde oder Babysitter sowie

für Beschäftigte in Gesundheits-
und Gemeinschaftseinrichtungen
ist eine Auffrischungsimpfung
alle zehn Jahre empfohlen.
Informationen dazu sind unter
www.impfen.de zu finden. Seit
letztem Jahr spricht sich die
STIKO zudem für eine
Keuchhustenimpfung im letzten
Schwangerschaftsdrittel bei
jeder werdenden Mutter aus - in
jeder Schwangerschaft und
unabhängig von früheren
Impfungen. So erhält das
Ungeborene einen Nestschutz für
die ersten Lebensmonate.
Erhöhtes Risiko fürErhöhtes Risiko fürErhöhtes Risiko fürErhöhtes Risiko fürErhöhtes Risiko für
Komplikationen ab 60 JahrenKomplikationen ab 60 JahrenKomplikationen ab 60 JahrenKomplikationen ab 60 JahrenKomplikationen ab 60 Jahren
Da im Alter das Immunsystem in
der Regel schwächer wird, steigt
vor allem für Menschen ab dem
60. Lebensjahr das Risiko für
schwere Verläufe der Erkrankung.

Der Keuchhustenschutz für Erwachsene wird leicht vergessen. DabeiDer Keuchhustenschutz für Erwachsene wird leicht vergessen. DabeiDer Keuchhustenschutz für Erwachsene wird leicht vergessen. DabeiDer Keuchhustenschutz für Erwachsene wird leicht vergessen. DabeiDer Keuchhustenschutz für Erwachsene wird leicht vergessen. Dabei
sind gerade ältere Menschen besonders gefährdet für Komplikationen.sind gerade ältere Menschen besonders gefährdet für Komplikationen.sind gerade ältere Menschen besonders gefährdet für Komplikationen.sind gerade ältere Menschen besonders gefährdet für Komplikationen.sind gerade ältere Menschen besonders gefährdet für Komplikationen.
Foto: djd/GlaxoSmithKline/shutterstock/fizkesFoto: djd/GlaxoSmithKline/shutterstock/fizkesFoto: djd/GlaxoSmithKline/shutterstock/fizkesFoto: djd/GlaxoSmithKline/shutterstock/fizkesFoto: djd/GlaxoSmithKline/shutterstock/fizkes

Auch wer als Kind geimpft wurde oder erkrankt war, kann sich imAuch wer als Kind geimpft wurde oder erkrankt war, kann sich imAuch wer als Kind geimpft wurde oder erkrankt war, kann sich imAuch wer als Kind geimpft wurde oder erkrankt war, kann sich imAuch wer als Kind geimpft wurde oder erkrankt war, kann sich im
späteren Leben nochmals mit Keuchhusten infizieren.späteren Leben nochmals mit Keuchhusten infizieren.späteren Leben nochmals mit Keuchhusten infizieren.späteren Leben nochmals mit Keuchhusten infizieren.späteren Leben nochmals mit Keuchhusten infizieren.
Foto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Aleksandra SuziFoto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Aleksandra SuziFoto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Aleksandra SuziFoto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Aleksandra SuziFoto: djd/GlaxoSmithKline/Shutterstock/Aleksandra Suzi
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Den ganzen Menschen im Blick
Neue Privatpraxis für ganzheitliche Orthopädie in der Badestadt

In ihrer Privatpraxis für ganzheitli-
che Orthopädische Medizin in Bad
Driburg behandelt Martina Ivanda
mit Osteopathie, Manueller Medi-
zin, Chirotherapie sowie Akupunk-
tur. Außerdem bietet die Fachärztin
für Orthopädie und Unfallchirurgie
Infiltrationsbehandlung, Neuralthe-
rapie, Schmerztherapie nach Lieb-
scher und Bracht, Faltenbehandlun-
gen im Gesicht mit Botox und Hyalo-
ron sowie ambulante Behandlungen
vor und nach operativen Eingriffen
des Bewegungsapparates an.
„Meinen Blick richte ich dabei immer
individuell auf jeden einzelnen Pati-
enten. Ich schaue mir den ganzen
Menschen an und versuche, der Ur-
sache für seine Beschwerden auf die
Spur zu kommen“, betont die 49-

Martina Ivanda nimmt sich Zeit für jeden Patienten um die Ursache derMartina Ivanda nimmt sich Zeit für jeden Patienten um die Ursache derMartina Ivanda nimmt sich Zeit für jeden Patienten um die Ursache derMartina Ivanda nimmt sich Zeit für jeden Patienten um die Ursache derMartina Ivanda nimmt sich Zeit für jeden Patienten um die Ursache der
Beschwerden zu findenBeschwerden zu findenBeschwerden zu findenBeschwerden zu findenBeschwerden zu finden

In ihrer Privatpraxis für ganzheitliche Orthopädie bietet Martina Ivanda einIn ihrer Privatpraxis für ganzheitliche Orthopädie bietet Martina Ivanda einIn ihrer Privatpraxis für ganzheitliche Orthopädie bietet Martina Ivanda einIn ihrer Privatpraxis für ganzheitliche Orthopädie bietet Martina Ivanda einIn ihrer Privatpraxis für ganzheitliche Orthopädie bietet Martina Ivanda ein
breites Therapiespektrum, zu dem unter anderem auch die Akupunktur gehört.breites Therapiespektrum, zu dem unter anderem auch die Akupunktur gehört.breites Therapiespektrum, zu dem unter anderem auch die Akupunktur gehört.breites Therapiespektrum, zu dem unter anderem auch die Akupunktur gehört.breites Therapiespektrum, zu dem unter anderem auch die Akupunktur gehört.
Foto: Silke RiethmüllerFoto: Silke RiethmüllerFoto: Silke RiethmüllerFoto: Silke RiethmüllerFoto: Silke Riethmüller

Martina Ivanda ist im April diesesMartina Ivanda ist im April diesesMartina Ivanda ist im April diesesMartina Ivanda ist im April diesesMartina Ivanda ist im April dieses
Jahres in die Bad Driburger Praxis-Jahres in die Bad Driburger Praxis-Jahres in die Bad Driburger Praxis-Jahres in die Bad Driburger Praxis-Jahres in die Bad Driburger Praxis-
räume eingezogen.räume eingezogen.räume eingezogen.räume eingezogen.räume eingezogen.
Foto: Steffi BehrmannFoto: Steffi BehrmannFoto: Steffi BehrmannFoto: Steffi BehrmannFoto: Steffi Behrmann

Jährige, die im April dieses Jahres in
die ehemaligen Räume der Praxis
von Dr. Walter Dürrfeld an der Post-
straße 1 eingezogen ist. Dabei hat
Martina Ivanda als Ärztin den schul-
medizinischen Hintergrund und kann
Krankheiten erkennen, die eine klas-
sische schulmedizinische Behand-
lung erfordern, und auch weitere Ab-
klärung veranlassen.
Davor war sie Chefärztin der Abtei-
lung für Orthopädische Rehabilitati-
on an der Roseklinik in Horn-Bad
Meinberg und hat nach ihrem Studi-
um der Humanmedizin an der Uni-
versität Saarbrücken zahlreiche Zu-
satzqualifikationen, unter anderem
in Osteopathie, Akupunktur, Manu-
eller Medizin und Chirotherapie, er-
langt. Zurzeit absolviert Martina
Ivanda eine Fortbildung im Bereich
Sportmedizin speziell für Golfer, die
zum Beispiel oft mit Rücken oder
Hüftproblemen zu kämpfen haben.
Die Fachärztin für Orthopädie und
Unfallchirurgie behandelt in ihrer Bad
Driburger Privatpraxis Selbstzahler
und privat versicherte Patienten bei
Rückenschmerzen, Gelenkschmer-
zen, Kopfschmerzen und Migräne,
Erschöpfungszuständen und Fatigue,
Depressiven Verstimmungen, Aller-
gien, Übelkeit und Magenschmer-
zen, Schlafstörungen, Gewichtspro-
blemen, Störungen der Immunab-
wehr, chronischen Entzündungen der
Nasennebenhöhlen sowie Magen-
Darm-Erkrankungen.
„Dabei kann ich mir so viel Zeit neh-
men für jeden einzelnen Patienten,
wie ich brauche. Es gibt dennoch
keine langen Wartezeiten. Ich wür-

de mich in meiner neuen Tätigkeit in
der Privatpraxis auch eher als Thera-
peutin bezeichnen, weniger als klas-
sische Ärztin“, sagt sie - und hat
dabei immer den ganzen Menschen

im Blick. Termine können unter Tele-
fon (052 53) 93 488 18 sowie mobil
unter 0176-53367048 (auch über
WhatsApp) vereinbart werden.
(SR)
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Borgentreich trauert um Claude Cailly
TTTTTrrrrraurige Nachrichten ausaurige Nachrichten ausaurige Nachrichten ausaurige Nachrichten ausaurige Nachrichten aus
Borgentreichs französischerBorgentreichs französischerBorgentreichs französischerBorgentreichs französischerBorgentreichs französischer
PPPPPartnerstadt Rue:artnerstadt Rue:artnerstadt Rue:artnerstadt Rue:artnerstadt Rue: Die  Die  Die  Die  Die VVVVVorsitzendeorsitzendeorsitzendeorsitzendeorsitzende
des dortigen Städtepart-des dortigen Städtepart-des dortigen Städtepart-des dortigen Städtepart-des dortigen Städtepart-
nerschafts-Komitees, Claudenerschafts-Komitees, Claudenerschafts-Komitees, Claudenerschafts-Komitees, Claudenerschafts-Komitees, Claude
CaillyCaillyCaillyCaillyCailly,,,,, ist verstorben. ist verstorben. ist verstorben. ist verstorben. ist verstorben. Die 77- Die 77- Die 77- Die 77- Die 77-
Jährige erlag Mitte SeptemberJährige erlag Mitte SeptemberJährige erlag Mitte SeptemberJährige erlag Mitte SeptemberJährige erlag Mitte September
einem Krebsleiden.einem Krebsleiden.einem Krebsleiden.einem Krebsleiden.einem Krebsleiden.
Der Vorstand des Borgentreicher
Freundschaftsvereins für interna-
tionale Beziehungen ist über die
Nachricht aus Frankreich sehr
bestürzt. Der Vorsitzende des
Vereins, Heinrich Gabriel, erklärt:
„Wir sind sehr traurig über den
Tod von Claude Cailly. Über viele
Jahre haben wir intensiv zu-
sammengearbeitet. Wir werden
sie sehr vermissen: ihre Herz-
lichkeit, ihren Humor, ihr mitunter
liebenswertes Chaos.“
Die Städtepartnerschaft Borgent-
reich - Rue habe Claude Cailly
viel zu verdanken, unterstreicht
Heinrich Gabriel. Dass es
gelungen ist, nach mehrjähriger
Pause den Schüleraustausch
wiederzubeleben, sei vor allem ihr
Verdienst. „Nachdem sich das
Collège du Marquenterreaufgrund
von fehlenden Schülerzahlen
außer Stande sah, den Schüler-
austausch fortzuführen, hat
Claude Cailly den Kontakt zum
Collège Notre Damein Rue
hergestellt. Mit dieser Schule
pflegt die Sekundarschule
Warburg-Borgentreich seither
eine lebendige Partnerschaft.“
Claude Cailly war seit Anfang 2013
bis zu ihrem Tod Vorsitzende des
Städtepartnerschafts-Komitees
Rue - Borgentreich. Zuvor beklei-
dete sie bereits sechs Jahre lang
das Amt der stellvertretenden
Vorsitzenden. In der Städte-
partnerschaft ist sie bereits seit
Jahrzehnten aktiv.
Deshalb ist die ehemalige
Postangestellte und Redakteurin
der Tageszeitung Courrier
Picardin Borgentreich keine Un-

bekannte: Bei offiziellen Anlässen
wie etwa dem 40-jährigen
Jubiläum des Borgentreicher
Stadtfests und der Einweihung des
neu gestalteten Platzes der Stadt
Rue im Jahr 2017 repräsentierte
sie das französische Part-
nerschafts-Komitee. Zum letzten
Mal war sie beim Erwach-
senenaustausch im Herbst 2019
in Borgentreich - wenige Monate
vor dem Ausbruch der Corona-
Pandemie. Schon bevor sie
offizielle Ämter im Rahmen der
Städtepartnerschaft über-nahm,
war sie eine wichtige Säule der
Partnerschaftsarbeit. So beglei-
tete sie mehrmals Jugendliche aus
Rue, die anlässlich des Jugend-
austauschs in Borgentreich zu

Besuch waren.
„Nach der Corona-Pandemie
stellt der Tod von Claude Cailly
einen weiteren Schock für die
Partnerschaftsarbeit dar“, sagt
Heinrich Gabriel. In Rue werde
sich das Partnerschaftskomitee in
der nächsten Zeit neu aufstellen.
Auch die offiziellen Beziehungen
zwischen den Rathäusern beider
Städte sollen wiederbelebt
werden. „Beides wird sicher noch
etwas Zeit brauchen“, ist Heinrich
Gabriel überzeugt. Dennoch
werde der Borgentreicher Freund-
schaftsverein den Kontakt nach
Frankreich nicht abreißen lassen.
Derweil wird die Städte-
partnerschaft durch vielfältige
private Kontakte mit Leben

gefüllt. So machten sich erst
kürzlich Jens und Christa Drephal
auf die Reise nach Rue, um den
runden Geburtstag ihrer
französischen Freundin Yolande
Ménager zu feiern. Nur kurz zuvor
war Familie Prell ebenfalls in der
Picardie, um im Rahmen eines
Urlaubs vier befreundete Familien
zu treffen.
Auch eine schöne Nachricht
kommt in diesen Tagen aus Rue:
Familie Legru, die regelmäßig bei
Petra Dierkes-Vössing und Karl-
Heinz Vössing in Bühne zu Gast
ist, kann sich über die Geburt ihrer
Tochter Eugénie freuen. Sicher
demnächst die jüngste Akteurin
in der Städtepartnerschaft
Borgentreich - Rue!

Repräsentierte das Städtepartnerschafts-Komitee Rue bei offiziellen Anlässen in Borgentreich, wie hier beiRepräsentierte das Städtepartnerschafts-Komitee Rue bei offiziellen Anlässen in Borgentreich, wie hier beiRepräsentierte das Städtepartnerschafts-Komitee Rue bei offiziellen Anlässen in Borgentreich, wie hier beiRepräsentierte das Städtepartnerschafts-Komitee Rue bei offiziellen Anlässen in Borgentreich, wie hier beiRepräsentierte das Städtepartnerschafts-Komitee Rue bei offiziellen Anlässen in Borgentreich, wie hier bei
der Einweihung des neu gestalteten Platzes der Stadt Rue: Claude Cailly (2. von links), zusammen mit derder Einweihung des neu gestalteten Platzes der Stadt Rue: Claude Cailly (2. von links), zusammen mit derder Einweihung des neu gestalteten Platzes der Stadt Rue: Claude Cailly (2. von links), zusammen mit derder Einweihung des neu gestalteten Platzes der Stadt Rue: Claude Cailly (2. von links), zusammen mit derder Einweihung des neu gestalteten Platzes der Stadt Rue: Claude Cailly (2. von links), zusammen mit der
damaligen stellvertretenden Bürgermeisterin der Stadt Rue, Huguette Hoiret, dem damaligen Borgentreicherdamaligen stellvertretenden Bürgermeisterin der Stadt Rue, Huguette Hoiret, dem damaligen Borgentreicherdamaligen stellvertretenden Bürgermeisterin der Stadt Rue, Huguette Hoiret, dem damaligen Borgentreicherdamaligen stellvertretenden Bürgermeisterin der Stadt Rue, Huguette Hoiret, dem damaligen Borgentreicherdamaligen stellvertretenden Bürgermeisterin der Stadt Rue, Huguette Hoiret, dem damaligen Borgentreicher
Bürgermeister Rainer Rauch und dem Vorsitzenden des Borgentreicher Freundschaftsvereins, HeinrichBürgermeister Rainer Rauch und dem Vorsitzenden des Borgentreicher Freundschaftsvereins, HeinrichBürgermeister Rainer Rauch und dem Vorsitzenden des Borgentreicher Freundschaftsvereins, HeinrichBürgermeister Rainer Rauch und dem Vorsitzenden des Borgentreicher Freundschaftsvereins, HeinrichBürgermeister Rainer Rauch und dem Vorsitzenden des Borgentreicher Freundschaftsvereins, Heinrich
Gabriel (von links), ist im Alter von 77 Jahren verstorben.Gabriel (von links), ist im Alter von 77 Jahren verstorben.Gabriel (von links), ist im Alter von 77 Jahren verstorben.Gabriel (von links), ist im Alter von 77 Jahren verstorben.Gabriel (von links), ist im Alter von 77 Jahren verstorben.
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Alltagsunterstützung für Senioren 

Betreuung für Menschen mit Demenz
und Menschen mit Handikap

www.herbstlicht-demenzbetreuung.de 

Vier Irrtümer über die
sogenannte 24-Stunden-Pflege
Vielen Familien mit Pflege-
bedürftigen erscheint es als ideale
Lösung: Eine Betreuung im eigenen
Zuhause, rund um die Uhr
gewährleistet durch ausländische
Haushalts- und Betreuungskräfte,
wie es von vielen Agenturen
angeboten wird. Doch Vorsicht: „Das
vermeintliche Rundum-Sorglos-
Paket ist in der Regel eine
Mogelpackung und die Werbung oft
in doppelter Hinsicht irreführend“,
sagt Dr. Konstantin von Normann
von der Beratungsstelle Troisdorf. Die
Verbraucherzentrale NRW zeigt auf,
welche Annahmen falsch sind und
wie eine gute Betreuung zu Hause
organisiert werden kann.
Irrtum 1: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 1: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 1: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 1: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 1: „24-Stunden-Pflege“
gilt rund um die Uhrgilt rund um die Uhrgilt rund um die Uhrgilt rund um die Uhrgilt rund um die Uhr
Die Bezeichnung „24-Stunden-
Pflege“ ist verbreitet, aber falsch.
Denn niemand kann, darf und soll 24
Stunden zur Verfügung stehen. „Das
deutsche Arbeitsrecht lässt eine
durchgängige Tag-und-Nacht-
Betreuung durch eine einzige Person
nicht zu“, sagt Susanne Punsmann,
Pflegerechtsexpertin der Verbrau-
cherzentrale NRW. „Das Bundes-
arbeitsgericht hat im Juni 2021 in
einem Urteil klargestellt, was schon
lange gilt: Eine tatsächliche Rund-
um-die-Uhr-Betreuung ist von einer
Person alleine nicht zu leisten.“ Die
Arbeitszeit, einschließlich der
Bereitschaftszeit, darf durchschnitt-
lich acht Stunden am Tag bei einer
Sechstagewoche nicht über-
schreiten. Als Bereitschaftszeit gilt
nicht der einzelne Einsatz, sondern
zum Beispiel die ganze Nacht, wenn
die Betreuungskraft nachts bei
einem Toilettengang helfen soll, sich
also an einem vom Arbeitgeber
festgelegten Ort aufhalten muss, um
im Bedarfsfall unverzüglich die Arbeit
aufnehmen zu können.
Irrtum 2: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 2: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 2: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 2: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 2: „24-Stunden-Pflege“
ist Pflege und Betreuungist Pflege und Betreuungist Pflege und Betreuungist Pflege und Betreuungist Pflege und Betreuung
Die ausländischen Haushalts- und
Betreuungskräfte, so der korrekte
Fachbegriff, sind in der Regel keine
ausgebildeten Pflegekräfte. Sie
dürfen deshalb explizit keine
medizinische Behandlungspflege
übernehmen. Nur ausgebildete
Pflegefachkräfte dürfen Verbände
wechseln oder Spritzen geben. Im
Pflegealltag sind in der Regel
ambulante Pflegedienste dafür
zuständig. Die Betreuungskräfte

können lediglich grundpflegerische
Tätigkeiten etwa beim Waschen
oder Duschen übernehmen und im
Alltag helfen, beim Essen und Trinken
oder beim An- und Auskleiden. Sie
erledigen Arbeiten im Haushalt wie
kochen, putzen oder einkaufen. Die
wichtigste Aufgabe jedoch ist die
Betreuung. Die Betreuungskräfte
lesen vor, begleiten bei
Spaziergängen und nehmen mit der
pflegebedürftigen Person Termine
wahr. Sie ermöglichen so die Teilhabe
am sozialen Leben.
Irrtum 3: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 3: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 3: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 3: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 3: „24-Stunden-Pflege“
gibt es von der Pflegeversicherunggibt es von der Pflegeversicherunggibt es von der Pflegeversicherunggibt es von der Pflegeversicherunggibt es von der Pflegeversicherung
Die Pflegeversicherung zahlt nicht
für eine ausländische Haushalts- und
Betreuungskraft. Pflegebedürftige
können jedoch einen Teil dieser
Kosten durch ihr Pflegegeld decken.
Der Lohn muss mindestens dem
deutschen Mindestlohn entspre-
chen, auch wenn die Kräfte von
ausländischen Unternehmen nach
Deutschland entsandt werden. Meist
stammen die ausländischen
Haushalts- und Betreuungskräfte aus
Ost- oder Südosteuropa. Sie alle
haben ein Anrecht auf sämtliche in
Deutschland geltenden Arbeitneh-
merschutzrechte und auf einen
angemessenen Lohn, egal ob sie aus
Polen, Rumänien oder aus der
Ukraine kommen. Mehr Infor-
mationen zur Finanzierung und eine
unabhängige Beratung zur Pflege-
versicherung bieten Pflegebe-
ratungsstellen der Kommunen oder
Pflegestützpunkte.
Irrtum 4: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 4: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 4: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 4: „24-Stunden-Pflege“Irrtum 4: „24-Stunden-Pflege“
macht andere Pflege überflüssigmacht andere Pflege überflüssigmacht andere Pflege überflüssigmacht andere Pflege überflüssigmacht andere Pflege überflüssig
Ausländische Betreuungskräfte
können immer nur ein Baustein in
der Versorgung Pflegebedürftiger
sein. Die Pflegeversicherung bietet
jedoch Möglichkeiten für weitere
Hilfen. Eine Unterstützung durch
Verwandte, Nachbarn, Minijobber
oder auch Betreuungsdienste ist
möglich. Spätestens ab Pflegegrad 3
sollte ein ambulanter Pflegedienst
eingebunden werden. Dieser rechnet
direkt mit der Pflegekasse ab. Wer
mit Pflegegrad 2 bis 5 zu Hause von
Angehörigen, Freunden oder
Nachbarn gepflegt wird, kann dafür
das Pflegegeld verwenden, das je
nach Unterstützungsbedarf gestaffelt
ist. Mehr Informationen unter:
www.pflegewegweiser-nrw.de
(Verbraucherzentrale NRW e. V.)
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Dunkle Jahreszeit
ist Einbruchzeit
Die Tischlerei Brinkmöller
sichert zuverlässig ihr Zuhause

Die Tage werden kürzer. Im Schutz
der Dunkelheit beginnt bald
wieder die Saison der Einbrecher.
Haben diese eine Gelegenheit
ausgemacht, brauchen sie
meistens nur 15-30 Sekunden um
ein Fenster oder eine Tür aufzu-
brechen. Die Täter stehlen ihrem
Opfer nicht nur Wertgegenstän-
de, sondern auch ihr Sicherheits-
gefühl. Wenn der finanzielle Scha-
den schon lange ersetzt ist, lei-
den viele Einbruchopfer noch un-
ter dem Trauma „Einbruch“.
Polizei und Handwerk wollen dem
gemeinsam Einhalt gebieten.. Die
Tischlerei Brinkmöller in Bad Dri-
burg ist Partner im bundesweit
einzigartigen Netzwerk „Zuhau-
se sicher“, um Bürger vor den
schrecklichen Folgen eines Ein-
bruchs zu bewahren.

Gemeinsam bieten wir den Bür-
gern konkret vor Ort Hilfestel-
lung an, wenn es darum geht,
das eigene Zuhause vor ungebe-
tenen Gästen wirksam zu schüt-
zen. Bürger haben die Möglich-
keit, die Begleitung durch Poli-
zei und uns als geschulte Hand-
werker auf den Weg zum siche-
ren Zuhause in Anspruch zu neh-
men. Dieser Weg umfasst im
Netzwerk „Zuhause sicher“ drei
Schritte:

Schritt 1 -Schritt 1 -Schritt 1 -Schritt 1 -Schritt 1 - Kostenlose Sicher-
heitsberatung bei der Polizei: Für
alle interessierten Bürger bie-
tet die Beratungsstelle der ört-
lichen Polizei eine firmen- und
produktneutrale Sicherheitsbe-
ratung an, während der Techni-
sche Fachberater der Polizei

über Täterprofile, Schwachstel-
len an Gebäuden und Siche-
rungsmaßnahmen informiert und
als Partner im Netzwerk „Zuhause
sicher“ ein persönliches Sicher-
heitskonzept gemeinsam mit
dem Bürger erstellt.

Schritt 2 -Schritt 2 -Schritt 2 -Schritt 2 -Schritt 2 - Umsetzung der poli-
zeilichen Empfehlungen: Im An-
schluss an die Beratung über-
reicht der polizeiliche Berater als
Netzwerkpartner die Referenz-
liste der örtlichen Schutzgemein-
schaft im Netzwerk „Zuhause si-
cher“ in der wir seit Gründung
der Schutzgemeinschaft Höxter
vertreten sind. Die Tischlerei
Brinkmöller ist ein speziell ge-
schulter Fachhandwerksbetrieb
aus der Region.
Als polizeilich anerkannte Mon-
teure DIN-geprüfter Sicherheits-
technik mit fachspezifischem
Know-how und langjährigen Er-
fahrung sind wir in der Lage,
Fenster und Türen fachgerecht
gegen Einbruch abzusichern. Als

Partner im Netzwerk „Zuhause
sicher“ absolvieren die Mitarbei-
ter der Tischlerei Brinkmöller
zudem jedes Jahr mindestens ei-
nen Weiterbildungskurs, sodass
wir unsere Kunden stets nach
dem neuesten Stand der Technik
beraten können.

Schritt 3 -Schritt 3 -Schritt 3 -Schritt 3 -Schritt 3 - Übergabe der netz-
werkeigenen Präventionsplaket-
te: Wenn man schließlich das ei-
gene Zuhause mit Einbruch hem-
mender Sicherheitstechnik und
Rauchmeldern ausgestattet, eine
gut lesbare Hausnummer an der
Hauswand angebracht und ein Te-
lefon neben dem Bett ange-
schlossen hat, überreicht die Po-
lizei als Anerkennung die Prä-
ventionsplakette des Netzwer-
kes. Zudem gewähren die dem
Netzwerk angeschlossenen Ver-
sicherer einen Nachlass auf die
Hausratversicherung.
Weitere Informationen zum Netz-
werk „Zuhause sicher“ unter
www.zuhause-sicher.de
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Starkregen: So verhalten sich Autofahrer richtig
Extreme Situationen wie Gewitter
und Starkregen können auch für
Autofahrer gefährlich werden.
Darauf weist der ADAC hin. Der
ADAC rät, die Fahrweise unbedingt
den Wetter- und Sichtverhältnissen
anzupassen. „Die Geschwindigkeit
deutlich reduzieren, den
Sicherheits-abstand vergrößern
und vorausschauend fahren, ist bei
starkem Regen das A und O“, sagt
Verkehrsexperte Prof. Dr. Roman
Suthold. Sobald der
Scheibenwischer auf die höchste
Stufe gestellt werden muss,
empfiehlt der ADAC, nur noch
maximal 80 km/h zu fahren.
Bei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die Gefahr fürGefahr fürGefahr fürGefahr fürGefahr für
AquaplaningAquaplaningAquaplaningAquaplaningAquaplaning. Wasser sammelt sich
in Spurrillen und läuft nicht mehr
schnell genug ab. Die Reifen
können das Regenwasser bei
hohen Geschwindigkeiten dann
nicht mehr verdrängen, das Auto
verliert den Kontakt zur Straße und
beginnt zu schwimmen. Der ADAC
empfiehlt, in so einer Situation den
Fuß vom Gas zu nehmen und keine
abrupten Brems- oder Lenk-
manöver zu machen. Drohendes
Aquaplaning erkennen Autofahrer
an Wassergeräuschen, Verän-
derungen der Motordrehzahl oder
einer leichtgängigen Lenkung.
Sind Straßen oder UnterführungenSind Straßen oder UnterführungenSind Straßen oder UnterführungenSind Straßen oder UnterführungenSind Straßen oder Unterführungen
nach einem Unwetter überflutet,nach einem Unwetter überflutet,nach einem Unwetter überflutet,nach einem Unwetter überflutet,nach einem Unwetter überflutet,
sollten Autofahrer auf keinen Fall
mit Schwung durchs Wasser fahren.

Dadurch kann Sprit-zwasser in den
Ansaugbereich des Motors
gelangen. Das führt fast immer zu
schweren Motorschäden. „Am
besten auf eine alternative Route
ausweichen und gar nicht erst
durch einen überfluteten Bereich
fahren, wenn man nicht sicher
weiß, wie tief das Wasser ist“, rät
Suthold. Ansonsten gilt laut ADAC:
Allenfalls Wasser, das maximal bis
zur Unterkante der Stoßfänger
reicht, kann noch mit
Schrittgeschwindigkeit durch-
fahren werden.
Bei Sichtweiten von unter 50 MeternBei Sichtweiten von unter 50 MeternBei Sichtweiten von unter 50 MeternBei Sichtweiten von unter 50 MeternBei Sichtweiten von unter 50 Metern
müssen Autofahrer auch bei
Starkregen die Nebel-schlussleuchte
einschalten. Die maximale
Höchstgeschwindigkeit beträgt auch
auf Autobahnen dann nur noch 50
km/h. „Wir raten dazu, bei solch
extremen Verhältnissen nicht mehr
den halben Tacho als Anhaltspunkt
für den Abstand zu wählen.
Geschwindigkeit gleich Abstand, das
ist wesentlich sicherer“, erklärt
Verkehrsexperte Suthold.
Zieht ein Gewitter auf, sind
Autofahrer, auch wenn ein Blitzwenn ein Blitzwenn ein Blitzwenn ein Blitzwenn ein Blitz
direkt ins direkt ins direkt ins direkt ins direkt ins Auto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägt, im
Fahrzeug geschützt. Das Fahrzeug
wirkt wie ein Faradayscher Käfig.
Die Entladung, die bis zu einigen
hundert Millionen Volt erreichen
kann, fließt über die Gitterstruktur
des Blechgehäuses in den Boden.
Das Prinzip funktioniert auch bei
Cabrios - vorausgesetzt das
Fahrzeugdach ist geschlossen.

Trotz der Sicherheit sollten
Autofahrer laut ADAC bei einem
Gewitter keinen erhöhten
Parkplatz aufsuchen, die Fenster
sowie das Schiebedach schließen
und die Antennen einziehen. Im
Innenraum sollten Metallteile, die
mit der Karosserie in Verbindung
stehen, nicht berührt werden.
Vorsicht ist bei Wohnwagen und
Wohnmobilen geboten, die aus
reinem Kunststoff bestehen, wie
etwa Wohnmobile in GFK-
Bauweise: Die Fahrzeuge aus
glasfaserverstärktem Kunststoff
bieten keinen Schutz.
VVVVVersicherung:ersicherung:ersicherung:ersicherung:ersicherung:     WWWWWer zahlt beier zahlt beier zahlt beier zahlt beier zahlt bei
Unwetterschäden am Unwetterschäden am Unwetterschäden am Unwetterschäden am Unwetterschäden am Auto?Auto?Auto?Auto?Auto?
Bei Schäden durch ÜberSchäden durch ÜberSchäden durch ÜberSchäden durch ÜberSchäden durch Über-----
schwemmungenschwemmungenschwemmungenschwemmungenschwemmungen gilt gemäß ADAC
in der Regel: Kommt das Wasser
zum Auto, zahlt die Versicherung.
Kommt das Auto zum Wasser,
muss der Betroffene selbst für den
Schaden aufkommen. Bei
abgestellten Fahrzeugen erfolgt
die Schadenregulierung über die
Teilkaskoversicherung. Hier prü-
fen die Versicherer allerdings, ob
die Möglichkeit bestand, das Auto
rechtzeitig aus dem Über-
schwemmungsgebiet zu fahren.
Ob und welche Versicherung eintritt,
hängt laut ADAC auch vom
Fahrverhalten ab. Für einen durch
Einfahren in eine überflutete Straße
entstandenen Motorschaden tritt
grundsätzlich die Vollkaskover-
sicherung ein. Allerdings kann die
Versicherung bei grober

Ratgeber: Was gilt
in der Fußgängerzone?

Fahrlässigkeit Leistungen teilweise
oder ganz verweigern, zum Beispiel,
wenn die Überflutung für den Fahrer
erkennbar war und dieser die Straße
trotzdem befahren hat. Wenn eine
Überschwemmung so plötzlich
auftritt, dass der Motor nicht mehr
rechtzeitig abgestellt werden kann,
ist der sogenannte Wasserschlag
ausnahmsweise von der
Teilkaskoversicherung gedeckt.
Auch HagelschädenHagelschädenHagelschädenHagelschädenHagelschäden können über die
Teilkaskoversicherung reguliert
werden. Der ADAC empfiehlt, bei
Schäden erstmal die eigene
Versicherung zu kontaktieren und
nicht auf eigene Faust zu handeln.
Die Versicherung entscheidet, ob
und durch wen ein Gutachten erstellt
wird. Je nach Vertrag kann auch eine
Werkstattbindung vereinbart sein,
so dass man eine von der
Versicherung vorgeschriebene
Werkstatt ansteuern muss. Fahrer
von Leasing- oder Dienstwagen
sollten prüfen, ob sie vertragliche
Informationspflichten gegenüber
ihrem Vertragspartner haben.
Bei einer Regulierung von
Unwetterschäden über die
Teilkaskoversicherung findet in der
Regel keine Rückstufung in den
Schadenfreiheitsklassen statt. Es
wird lediglich die dort vereinbarte
Selbstbeteiligung vom zu
zahlenden Betrag abgezogen.
Zahlt die Vollkaskoversicherung,
wird die Versicherungsprämie im
nächsten Jahr höher eingestuft.
(ADAC Nordrhein)

In einer Fußgängerzone haben
Fußgänger grundsätzlich Vorrang.
Und prinzipiell ist sie auch nur für
sie gedacht. Doch es gibt
Ausnahmen, etwa für
Lieferfahrzeuge. Das ändert aber
nichts am Recht der Fußgänger.
Die Straßenverkehrsordnung
definiert den Begriff Fußgängerzone
eindeutig in der Anlage 2 zu
Paragraph 41. Demnach sind die
entsprechend ausgeschilderten
Bereiche vor allem für den
Fußgängerverkehr vorgesehen. Das
symbolisiert das Verkehrszeichen,
das eine weibliche Person mit
einem Kind sowie den schriftlichen

Zusatz „Zone“ zeigt. Auf das Ende
einer Fußgängerzone macht das
gleiche Verkehrszeichen auf-
merksam, das dann allerdings
farblos gehalten und mit zwei
Querstrichen versehen ist.Einigen
Fahrzeugen kann das Befahren der
Fußgängerzone durch entspre-
chende Zusatzzeichen freigegeben
werden. Dies ändert jedoch nichts
daran, dass Fußgänger in den für
sie reservierten Zonen prinzipiell
Vorrang genießen. Sie dürfen dort
durch andere Fahrzeuge auf gar
keinen Fall behindert oder
gefährdet werden. Deshalb gilt in
Fußgängerzonen als Höchst-
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geschwindigkeit „Schritttempo“,
betont das von der HUK-Coburg
getragene Goslar Institut für
verbrauchergerechtes Versichern
noch einmal. Eine der häufigsten
Ausnahmen für das Befahren von
Fußgängerzonen wird Lieferanten
eingeräumt. Dies macht ein
zusätzliches Schild mit der Aufschrift
„Lieferverkehr frei“ deutlich, das
oft mit bestimmten Uhrzeiten
kombiniert ist. Auch der
Lieferverkehr hat auf Fußgänger
Rücksicht zu nehmen und sich an
Schritttempo zu halten. Eine
weitere Ausnahme sind Anwohner,
die mancherorts in den
abgesperrten Bereich hineinfahren
und dort auch parken dürfen. Dann
findet sich meist ein weiteres
Zusatzschild mit dem Vermerk
„Anwohner frei“. Es gilt
ausdrücklich nur für Personen, die
in einer Fußgängerzone wohnen. In
zahlreichen Kommunen ist es auch
Taxis per Ausnahmeregelung
erlaubt, eine Fußgängerzone zu
befahren. Gleiches gilt häufig für
Besucher von Arztpraxen
beziehungsweise generell Personen
mit eingeschränkter Mobilität.

Polizei- und Rettungsfahrzeugen ist
die Fahrt in Fußgängerzonen
natürlich ebenfalls gestattet. Wer
verbotswidrig mit einem
Kraftfahrzeug bis 3,5 Tonnen
zulässiger Gesamtmasse eine
Fußgängerzone benutzt, wird mit
20 Euro zur Kasse gebeten. Für
Fahrzeuge über diesem
Gewichtslimit werden für denselben
Tatbestand 75 Euro fällig.
Missachten der Schrittge-
schwindigkeit in einer Fußg-
ängerzone kostet Kraftfahr-
zeugführer 15 Euro, die Gefährdung
eines Fußgängers in einem für
Fahrzeugverkehr zugelassenen
Bereich wird mit 60 Euro geahndet.
Auch Radfahrern ist es
grundsätzlich untersagt, in einer
Fußgängerzone zu fahren - es sei
denn, ein entsprechendes
Zusatzschild lässt dies zu.
Dennoch gilt dann auch hier das
Vorrecht der Fußgänger - und
Schritttempo für den Radler.
Radfahrer, die sich nicht an die
Regeln halten, können wie
Autofahrer mit Bußgeldern von 15
Euro an aufwärts bestraft werden.
Inlineskates, Tretroller oder

Foto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar Institut

Segways wiederum gelten vor
dem Gesetz nicht als Fahrzeuge
und dürfen daher in
Fußgängerzonen bewegt werden.

Allerdings haben die Nutzer
natürlich ebenfalls Rücksicht auf
Fußgänger zu nehmen. (Auto-
Medienportal.Net, aum)
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Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Landstr. 30, 34474 Diemelstadt, 05694/1313

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstr. 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Kasseler Tor 18, 34414 Warburg (Scherfede), 05642/8316

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
TTTTTeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeeeee
Paderborner Tor 110, 34414 Warburg, 05641/2854

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
St. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-ApothekeSt. Erasmus-Apotheke
Hauptstr. 46, 34414 Warburg, 05641/2311

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Altstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-ApothekeAltstadt-Apotheke
Am Markt 7, 34414 Warburg, 05641/6122

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstr. 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Montag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Landstr. 30, 34474 Diemelstadt, 05694/1313

Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Donnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. November
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Kasseler Tor 18, 34414 Warburg (Scherfede), 05642/8316

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergebnisse
der aktuellen Marktforschung.
Somit ist der Bekanntheitsgrad der
116 116 in den letzten vier Jahren
um neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt sich,
dass Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird durch
die Umfrage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereinigung,
unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können
Gebühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier

können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespei-
chert und girocards direkt aus der
App gesperrt werden, sofern das
teilnehmende Institut Zugang
durch diese Applikation gewährt.

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
Schildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-ApothekeSchildkröten-Apotheke
Sternstr. 7, 34414 Warburg, 05641/8600

Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Untere Hauptstr. 133, 37688 Beverungen (Dalhausen), 05645/78010

Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Angaben ohne Gewähr
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Nachhaltigkeit im Unternehmen
Workshop für Betriebe im Schloss Gehrden

die unternehmerischen Sorgfalts-
pflichten zu mehr Nachhaltigkeit
in Lieferketten in Kraft, das
sogenannte Lieferketten-
sorgfaltspflichtengesetz. Unter-
nehmen mit mehr als 3.000
Beschäftigen werden ab dem 1.
Januar 2023 darin verpflichtet,
für die Einhaltung der Menschen-
rechte und zur Reduzierung
umweltbezogener Risiken in der
gesamten Lieferkette zu sorgen.
Ab dem Jahr 2024 wird der
Geltungsbereich auf Unter-

Das Thema Nachhaltigkeit ist
relevanter denn je, ob in der
Kommunikation mit Kunden,
Lieferanten oder in den Medien.
Ein nachhaltiger Umgang mit den
zur Verfügung stehenden
Ressourcen ist in Zeiten, in denen
die Folgen des Klimawandels
immer deutlicher zu Tage treten,
eine gesamtgesellschaftliche
Herausforderung.
Hinzu kommen gesetzliche
Verpflichtungen. Bereits zum 16.
Juli 2021 trat ein Gesetz über

nehmen mit mehr als 1.000
Beschäftigten erweitert. Auch
wenn ein Unternehmen nicht
direkt in den Geltungsbereich
fällt, werden Sie durch
Anforderungen Ihrer Kunden
davon betroffen sein.
Vor diesem Hintergrund bietet die
Gesellschaft für Wirtschafts-
förderung im Kreis Höxter mbH
am 3. November eine
kostenlose Veranstaltung für
heimische Unternehmen im
Schloss Gehrden an. Beginn ist

13 Uhr, Ausklang gegen 18 Uhr.
Es werden zwei verschiedene
Workshops angeboten, die
parallel verlaufen. Workshop 1:
Entwicklung von Nachhaltig-
keitsstrategien, Workshop 2:
CO2 Neutralität.

Es wird darum gebeten, bei
Anmeldung unter
info@gfwhoexter.de oder
05271 97430
den favorisierten Workshop zu
benennen.
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Was tun, wenn ein neuer Schrank her soll?
Hierauf sollten Endverbraucher beim Möbelkauf achten

Qualitätsanforderungen je nach
Anwendungsbereich. Während
etwa Schränke für das Bad starke
Schwankungen von Temperatur
und Luftfeuchtigkeit problemlos
aushalten müssen, kann bei
Schränken für das Kinderzimmer
eine zusätzliche Wandbefestigung
empfehlenswert sein, damit sie
beim Erklimmen durch den
Nachwuchs nicht umkippen.
Abgerundete Möbelecken sind
ebenfalls vor allem im
Kinderzimmer von Bedeutung.
„Der Endverbraucher sollte beim
Möbelkauf darauf achten, dass der
ausgewählte Schrank auch wirklich
für seinen angedachten Einsatzort
geeignet ist, beziehungsweise dort
zum Einsatz kommt, wo der
Hersteller ihn vorgesehen hat“,
merkt Winning an. Ansonsten könne
sich nicht nur die Lebensdauer eines
Schrankes verkürzen, sondern auch
eine erhöhte Verlet-zungsgefahr
beispielsweise im Kinderzimmer
entstehen. Des Weiteren tragen eine
angemessene Reinigung und Pflege
zur dauerhaft zufriedenstellenden

Erscheinung und Nutzung von
Möbeln bei.
Bei der Auswahl und Gestaltung
qualitätsgeprüfter Schränke und
Regale gibt es heute (fast) nichts,
das es nicht gibt. Neben bewährten
Möbeln für alle Wohnbereiche aus
Massivholz, Holzwerkstoffen oder
anderen Materialien sowie mit
furnierter oder folierter Oberfläche
sind auch Materialkombinationen
und innovative Lösungen
beispielsweise mit Anti-Fingerprint-
Beschichtung möglich. Reichlich oder
ganz gezielt Stauraum bieten Fächer
und Sortiersysteme hinter Türen oder
in Schubkästen. Klassiker wie das
Schrankbett zum Ausklappen oder
ein praktischer Heimarbeitsplatz im
Schrank sind weitere pfiffige sowie
platzsparende Einrichtungsideen.
„Und wer eine maßangefertigte
Stauraumlösung beispielsweise für
eine Dachschräge oder für unter der
Treppe benötigt, findet ebenfalls
qualitätsgeprüfte Anbieter mit dem
‚Goldenen M‘, die jeden individuellen
Wunsch in die Tat umsetzen“, sagt
der DGM-Geschäftsführer. DGM/FT

Möbelqualität besitzt verschie-
dene Merkmale. Bei Schränken
können einheitliche Fugen und
Abstände zwischen Korpus und
Schubladen Anzeichen für Qualität
sein. Ebenso wie Regalböden, die
sich trotz einer Beanspruchung
durch Bücher, Kleidung oder
andere Alltagsgegenstände nicht
durchbiegen. Laut der Deutschen
Gütegemeinschaft Möbel (DGM)
besitzen diese Indizien für
vermeintlich stabile und sichere
Schränke und Regale nur bedingt
Aussagekraft vor dem Möbelkauf.
„Die sicherste Methode, einen
qualitativ hochwertigen Schrank
zu erkennen, ist die Suche nach
dem ‚Goldenen M‘. Wenn ein
Schrank, ein Regal oder ein
anderes Möbelstück einen
Aufkleber oder Anhänger mit dem

RAL Gütezeichen aufweist, ist es
nachweislich für ein langes und
sicheres Möbelleben gewappnet“,
sagt DGM-Geschäftsführer Jochen
Winning. Bei verschiedenen Prüf-
verfahren werden Möbelanwärter
auf das „Goldene M“ einem
Stresstest ausgesetzt, der ihnen
alles abverlangt - von Kontrollen
der Standfestigkeit und Statik,
über Belastungschecks, welche
die jahrelange Beanspruchung
simulieren, bis hin zu chemischen
Tests und Schadstoffprüfungen.
„Sind alle Prüfergebnisse
einwandfrei - und auch nur dann -
folgt die Auszeichnung von
Schränken, Regalen & Co. mit dem
RAL Gütezeichen“, so Winning.
Weil Schränke und Regale in allen
Bereichen der Wohnung anzu-
treffen sind, gelten für sie weitere

Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollenMit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollenMit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollenMit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollenMit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen
dauerhaft schön und sicher sein. Foto: DGM/GWINNERdauerhaft schön und sicher sein. Foto: DGM/GWINNERdauerhaft schön und sicher sein. Foto: DGM/GWINNERdauerhaft schön und sicher sein. Foto: DGM/GWINNERdauerhaft schön und sicher sein. Foto: DGM/GWINNER
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Evers GmbH & Co. KG Husener Straße 25, 33165 Lichtenau, Telefon: 05295 9868-0 

www.evers-baustoffe.com

Fassadendämmung | Innendämmung | Dachdämmung | Fenster, Türen | Böden

Wir sind Ihr Partner
für energetische Sanierung!

FRIERENFRIEREN
DÄMMENDÄMMEN
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Blinkfang und zeitlos schön
Rosen verzaubern jeden Garten
Rosen wie die apricot-rosafarbene
‚Domaine de Cantilly‘ oder die
bordeauxrote ‚Astrid Gräfin von
Hardenberg‘ verzaubern unsere
Sinne durch ihren lieblichen Duft
und ihr Farbenspiel. Im
Rosengarten kommt die „Königin
der Blumen“ mit ihren vielfältigen
Arten optimal zur Geltung und
bietet oft ein einzigartiges buntes
Spektakel vor grünem Rasen.
Formale Rosengärten nutzen
gerne Einfassungen durch
Buchsbaumhecken. Andere
Gartenfreunde greifen lieber zu
Rosenbegleitpflanzen und
Begleitstauden - zum Beispiel zur
Schwertlinie mit ihren zarten
Blättern und üppigen Blüten oder
zum duftenden Lavendel. Möchte
man eher einen Flaniergarten mit
weit wirkenden starken
Blütenfarben wie Rot oder Gelb
oder Rosensammlungen, die aus
der Nähe betrachtet werden
wollen? Der individuelle
Wunschgarten entscheidet über
Wege oder den Standfort für
malerische Rosenbögen oder ein
kleines Wasserspiel.
Besonders wirkungsvoll sind
farblich aufeinander abgestimmte
Rosenpflanzungen auf einer
leichten Anhöhe, die vielleicht von
einem Pavillon gekrönt wird. Ob
einmalblühende, gefüllte oder
ungefüllte Rosenarten oder
Hinweise zum idealen Standort -
Informationen erhalten
Gartenfreunde in den
Baumschulen vor Ort. Hier finden
sich auch Spezialisten für eine
ganzheitliche Gestaltung von

Rosengärten. Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de.
Ruhe ausstrahlende Oasen brauchen
eine gute Planung, die die
Gegebenheiten vor Ort
berücksichtigen. Terrassen, Treppen,
naturnahe Steinmauern, Pergolen
oder kunstvolle Figuren wirken im
gekonnten Zusammenspiel. Auch als
Bodendecker für kleine Hügel und
Hänge eignen sich Rosen wie die
niedrig wachsende ‚Apache‘ oder die
‚Bienenweide‘. Bodendeckerrosen
sind anspruchslose, robuste
Dauerblüher, die in einer Wuchshöhe
von 20 bis 100 Zentimeter bis in den
Herbst hinein gedeihen. Sie werden
in Gruppen gepflanzt - am besten
drei bis fünf Pflanzen pro
Quadratmeter.
Pflanzenvielfalt sorgt für langePflanzenvielfalt sorgt für langePflanzenvielfalt sorgt für langePflanzenvielfalt sorgt für langePflanzenvielfalt sorgt für lange
FreudeFreudeFreudeFreudeFreude
Wer zu den richtigen Pflanzen
greift, hat über Monate seine
Freude im Rosengarten. Manche
Sorten blühen nur einmal pro
Saison, andere treiben mehrfach
neue Blüten aus. Besonders alte
Rosenarten, Englische Rosen und
Edelrosen zeichnen sich durch
ihren intensiven Duft aus. Alle
Rosen lieben auf jeden Fall gute
Pflege und die meisten brauchen
einen Standort mit mindestens
fünf bis sechs Sonnenstunden pro
Tag. Vor dem Pflanzen lohnt es
sich deshalb, die Sonnen-
bestrahlung im Tagesverlauf zu
beobachten. Ein späteres
Umsetzen der Pflanzen möglichst
vermeiden; je älter eine Pflanze
ist, desto schwerer wächst sie
wieder an. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022Samstag, 19. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.11.2022 um 10 Uhr11.11.2022 um 10 Uhr11.11.2022 um 10 Uhr11.11.2022 um 10 Uhr11.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Willebadessen zentrale LageWillebadessen zentrale LageWillebadessen zentrale LageWillebadessen zentrale LageWillebadessen zentrale Lage
helle 2-Z.- Whg., 60qm mit 7qm
überdachten Südbalkon, Stellplatz,
2. Etage, EBK kann übernommen
werden, KM 300,-€ NK 100,-€
Heizkosten 100,-€. Tel. 05646-475

ReisenReisenReisenReisenReisen
NordseeNordseeNordseeNordseeNordsee

Nordseebad BurhaveNordseebad BurhaveNordseebad BurhaveNordseebad BurhaveNordseebad Burhave
Allergikerger. FeWo für 2 Pers.,
Hallenbad, Sauna, zentr. Lage, beh.-
freundlich, ebenerd. Duschbad, keine
Haustiere. Tel. 04733/9109992
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Tätigkeitsbeschreibung:
·   Bearbeitung von Anfragen / Aufträgen bzw. Versandvorbereitung / Rechnungserstellung
· Telefonischer und schriftlicher Kundenservice
· Allgemeine kaufmännische Tätigkeiten
· Stammdatenpflege

Ihr Profil:
· Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
· Sicherer Umgang mit den gängigen EDV-Programmen
· Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
· Team- und Kommunikationsfähigkeit

Wir suchen ab sofort : 2 Sachbearbeiter*innen (m/w/d)

Wir bieten Ihnen einen sicheren, attraktiven Arbeitsplatz
und freuen uns über Ihre Bewerbung: 
TABLE ROC Deutschland GmbH
Kochs Kämpe 5 · 33014 Bad Driburg
Tel.: 05253.9746.0 · E-Mail: bewerbung@tableroc.de

Mehr Infos:

Berufe mit Glas
Vom Flachglastechnologen bis zum Wirtschaftsingenieur der Glastechnik
Glas an sich ist bereits ein
spannendes Material. Noch viel
aufregender ist allerdings eine
Ausbildung im Glasbereich: Vom
Flachglastechnologen über den
Verfahrensmechaniker Glas-
technik bis hin zum Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik
reicht die Bandbreite - inklusive
guter Karrierechancen im
jeweiligen Beruf. Es winken Top-
Jobs in einer echten Zukunfts-
branche: der Flachglasindustrie.
Kaum ein Berufsbild wurde so
tiefgreifend modernisiert und den
Bedürfnissen und Anforderungen
in den Betrieben angepasst, wie
das des Flachglasmechanikers.
Aus ihm wurde mit dem
„Flachglastechnologen“ ein
zukunftsweisender Beruf, der die
technologische Entwicklung
bezüglich Automatisierung,
Vernetzung und Digitalisierung
des innerbetrieblichen Material-
und Warenflusses viel stärker
berücksichtigt.
Das macht der Flachglas-Das macht der Flachglas-Das macht der Flachglas-Das macht der Flachglas-Das macht der Flachglas-
technologetechnologetechnologetechnologetechnologe
Der Flachglastechnologe stellt
Glasplatten für die unter-
schiedlichsten Einsatzzwecke her.
Diese werden zum Beispiel für
Möbel benötigt, aber auch für
Türen, für Spiegel oder ganz
klassisch für den Fenster- und
Türenbau sowie für die
Fahrzeugindustrie. „Zu den
Aufgaben des Flachglas-
technologen zählt der Zuschnitt
inklusive des Schleifens und
Polierens der Glaskanten sowie
die Herstellung des fertigen
Produkts mittels der Steuerung
moderner Produktionsma-
schinen“, erklärt der Haupt-
geschäftsführer des Bundes-
verbandes Flachglas (BF), Jochen
Grönegräs. Die Qualitätskontrolle
und die Instandhaltung der
komplexen Maschinen runden
diesen interessanten Beruf ab.
„Neben technischem Verständnis,
einer umsichtigen Vorgehens-
weise und großer Sorgfalt sollte
Mathematik kein Buch mit sieben
Siegeln sein und zwei linke Hände
sind hier ebenfalls fehl am Platze“,
so Grönegräs. Der anerkannte
Ausbildungsberuf wird in der
Regel innerhalb von drei Jahren

im Rahmen einer dualen
Ausbildung in der Industrie erlernt,
das heißt im Ausbildungsbetrieb
und in der Berufsschule. Eine
bestimmte Schulbildung ist nicht
vorgeschrieben, mindestens ein
Hauptschulabschluss ist aber von
Vorteil.
Eine Eine Eine Eine Eine Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:     VVVVVerfahrens-erfahrens-erfahrens-erfahrens-erfahrens-
mechaniker Glastechnikmechaniker Glastechnikmechaniker Glastechnikmechaniker Glastechnikmechaniker Glastechnik
Etwas andere Schwerpunkte setzt
der ebenfalls spannende Ausbil-
dungsberuf als „Verfahrensme-
chaniker Glastechnik“ in der
Flachglasindustrie. Hier erlernt
man die Bedienung von Anlagen
zum Glas schneiden sowie für die
Formung, für die Veredelung und
für die Bedruckung von Glas. Dazu
gehören auch der Umgang mit
Computerprogrammen, die mit
den für die Glasbearbeitung
notwendigen Daten versorgt
werden müssen und die
Qualitätskontrolle. „Diese Aus-
bildung dauert ebenfalls in der
Regel drei Jahre, findet auf dualem
Wege im Betrieb und in der
Berufsschule statt und setzt
handwerkliches Geschick, eine
gute Beobachtungsgabe, Team-
fähigkeit und Sorgfalt voraus.
Außerdem sollte ein Interesse für
Mathematik, Physik und Chemie
sowie für technische Anlagen
bestehen“, erklärt der BF-
Hauptgeschäftsführer. Auch hier
ist mindestens ein Haupt-
schulabschluss von Vorteil.
Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:     Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-
schaftsingenieur Glastechnikschaftsingenieur Glastechnikschaftsingenieur Glastechnikschaftsingenieur Glastechnikschaftsingenieur Glastechnik
Als dualer Studiengang angelegt,
bietet die Ausbildung zum
Wirtschaftsingenieur Glastechnik
perfekte Aufstiegschancen für
diejenigen, die nach der normalen
Ausbildung noch weitermachen
wollen. „Der Bachelor-
Studiengang mit der Fachrichtung
Glastechnik soll die Studierenden
im Werk und an der
Fachhochschule auf eine spätere
Tätigkeit in der Glasindustrie
vorbereiten, und zwar mit der
Orientierung auf die Optimierung
von Fertigungsanlagen sowie der
Produktionssteuerung und -über-
wachung“, so Grönegräs. Dazu
komme die eigenständige
Durchführung von Projekten, die
Konzeption und Entwicklung von

kundenspezifischen Produkt-
anforderungen, der technische
Einkauf und die Material-
wirtschaft. „Das Studium dauert
sechs Semester, danach steht
einer Laufbahn als Nach-

wuchsführungskraft in der Flach-
glasindustrie nichts mehr im We-
ge“, so Grönegräs abschließend
zu den zahlreichen Ausbildungs-
möglichkeiten in einer hoch
spannenden Branche. (BF/DS)

Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.
Foto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther Fruth
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